
 
Aschaffenburger Versorgungs- GmbH, Werkstraße 2, 63739 Aschaffenburg 
 
Antrag auf Befundprüfung eines Messgerätes 
 
Durch die Befundprüfung wird festgestellt, ob ein eichfähiges Messgerät die Verkehrsfehlergrenzen  
einhält und den sonstigen Anforderungen der Zulassung entspricht (§ 32 Abs. 1 der Eichordnung). 
 

  Antragsteller 
Grundstückseigentümer / bevollmächtigte Person 

Einbauort des Messgerätes 

Name: 
 

Name: 

Straße: 
 

Straße: 

PLZ/Ort: 
 

PLZ/Ort: 

Telefon: 
 

Einbaustelle: 

Messgerätedaten/Einbausituation  
(Auszufüllen von Versorgungsunternehmen) 

 
Hersteller:                                  Eichjahr: 
 
Typ:                                           Größe: 

 
Zähler-Nr.: _________          
 
Zählerstand: _________ 
 

Energieart: 
 

Strom                       Gas                               Wasser 
                                                                       

Sichtbare Beschädigungen am Messgerät vor 
und/oder nach dem Ausbau: 

 
ja                                  nein  

Die Plombe(n)/ die Sicherungsmarke(n)/ das/die 
Stempelzeichen / der Hauptstempel / die CE-
Kennzeichnung / die Metrologie-Kennzeichnung / die 
Kennnummer der Benannten Stelle  
ist/sind vorhanden/unverletzt: 

 
 
ja                                  nein  

Werden die Verkehrsfehlergrenzen nicht eingehalten, 
so sollen die gemessenen Werte im Prüfprotokoll der 
Befundprüfung angegeben werden: 

 
ja                                  nein  

Vollständige Prüfung (mit Öffnung des Messgerätes) ja                                  nein  
 

Bemerkung: 
(z.B. Stempelverletzung) 

 
Ausbaudatum: 
 

 
Gründe für den Antrag auf Befundprüfung: 
 
                   
Es wird darauf hingewiesen, dass 
1. Messgeräte unmittelbar nach dem Ausbau dicht zu verschließen sind, 
2. zwischen dem Ausbau und der messtechnischen Prüfung eine Frist von 14 Tage nicht überschritten werden 

soll, 
3. im Falle einer vollständigen Prüfung (mit Öffnung des Messgerätes) (siehe oben) keine weitere 

aussagekräftige messtechnische Prüfung des Messgerätes mehr möglich ist, da die Befundprüfung eine 
innere Beschaffenheitsprüfung beinhaltet.  

4. die Kosten der Befundprüfung durch den Antragsteller zu tragen sind. Diese belaufen sich pauschal auf    
250 € inkl. MwSt.  
Ergibt die Befundprüfung jedoch, dass das Messgerät nicht verwendet oder bereitgehalten werden durfte, so 
trägt der Besitzer des Messgerätes gemäß § 11 Abs. 2 Eichkostverordnung vom 11. Juli 2001 (BGB!. I Nr. 
36, Seite 1608) in der jeweils gültigen Fassung die Kosten der Befundprüfung. 
 

 
 
Datum          Unterschrift der Antragsteller            Unterschrift des Monteurs 


